
I 
I 
I 

I 

Brückensanierung in den USA mit dem Trockenspritz­
verfahren 

REPAIR OF A BRIDGE IN THE UNITED STATES BY MEANS OF THE DRY-MIX SHOTCRETE 
METHOD 

HANS-PETER IRSCH 

Eine Trockenspritzmaschine an sich ist nur ein Teil eines logistischen Systems zur Herstellung von Spritzbeton, 
insbesondere bei Repara tu rarbeiten. Bei der Sanierung der Mendota-Brücke wurden die einzelnen peri­
pheren Maschinenkomponenten auf einem mobilen Untersatz zusammengefaßt und mit einer Arbeitsbühne 
kombiniert, die an einem hydraulischen Ausleger befestigt war. Der Düsenführer selbst ist in der Loge die 
Spritzmaschine per Funk oder Kabel fernzusteuern. Durch das Zusammenfügen der einzelnen Baugruppen 
ergab sich fü r die an einem Fluß liegende Baustelle eine preiswerte Baustelleneinrichtung. 

A dry-mix shotcreting mochine is simply one port of the logislies system in the process of producing sproy­
ed concrele, in porliculor os for os repoir works ore concerned. When repoiring the Mendota Bridge, 
individual periphere/ machine componenls were assembled an a mobile stand and combined with a 
working plotform fixed Ia a hydraulic baam. The nozzleman was able Ia remotely conlrolthe shotcre/e 
gun by radio or cable. By combining individual conslruc/ion elemenls, inexpensive sile installations could 
be sei up a/ a cons/ruclion si/e located an a river bank. 

1. Chronologie 

1926 löste die Mendota-Brücke die alte Fährverbin­
dung über den Minnesoto-Fiuß, südli ch von 
Minneapolis, ab. M it einer Länge von 1 . 250 m und 
einer G esamthöhe von 90 m war sie damals d ie 
längste ununterbrochene Beto nbogenbrücke der 
Welt. 

1978 machten sich infolge 65 Jahren Salz, Frost, 
sauren Regen und konstrukt iven Mängeln Verfa lls­
erscheinungen bemerkbar. 

1991 ergab eine genauere Überprüfung, daß le­
dig lich die Bog enelemente (Bild 1) von der ur-

sprüng lichen Brücke restaurierbar waren. Die Brük­
kengeländer wurden demontiert und nach Re­
stauration w ieder eingesetzt. Im Zuge der Sanierung 
sollte auch die Fahrbahnbreite beidseitig erweitert 
werden. 

Im Oktober 1992 wurde die Brücke für den Verkehr 
geschlossen. Der Verkehr mußte umgelei tet und das 
Abbruchmaterial entsorgt werden. M it Abbruch­
hämmern und Wasserhochdruckspritzmaschinen 
wurden die Abbrucharbeiten durchgeführt. Das Ab­
bruchmaterial wurde umweltfreundlich recycelt. 

2 Jahre später, im O ktober 1994, wurde die Brücke 
neu eröffnet mit insgesamt 4 Fahrbahnen, Pannen-
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Bild I: Sanierung der Mendata-Brücke in 
Minneapofis 

randstreifen und Fußgänger- sowie Fohrrodwegen. 
Die Fahrbahn wurde somit insgesamt um 10 m brei­
ter. 

2. Ausführung 

Für die Bogensanierung wurde die Firma Roinbow, 
Minneopolis unter Verfrag genommen. Der übrige 
Gerüstbau über den Fluß wäre zu zeitaufwendig 
und zu teuer gewesen. Mon entschied sich aus die­
sem Grunde ydroul ische Plallformen einzusetzen, 
d ie bis zu 45 m ausgefahren werden konnten . 
Diese Arbeitsbühnen (Bild 2), die an einem telesko­
pischen Kronausleger befestigt waren, wurden mit 
Pontons bewegt. 

Bild 2: Mobile hydraulische Plattform, die zur 
Durchführung der Instandsetzungsar­
beiten bis 45 m ausgefahren werden 
kann 

Alle für die Betonsanierung sonstigen erforderlichen 
Geräte: Stromgeneratoren, Wossertank, Molerial­
polellen mit Sockwore, Hebebuhnen, Hydrau lik­
einheit, Hochdruckwassererzeuger, Dompfstrahler, 
Kompressoren und nicht zuletzt das Trockenspritz­
gerät PFT JETMASTER (Bild 3) waren als Einheit zu­
sammengefaßt worden. Diese Einheil war in sich 
bewegl ich und glich einem LKW-Anhänger. Der 
Düsenfüh1er selbst konnte die Trockenspritzmaschine 
starten und abschalten und die Leistung der 
Maschine fernsteuern . Aufgrund dieser gesamten 
beweglichen Einheit ergaben sich kurze Förder­
schlöuche mit einem geringeren Luftbedarf zur 
Trockenförderung. 

Bild 3: Leicht modifizierter PFT JETMASTER 

Die Entscheidung für das Troc~ensp ri tzverfah ren 
wurde mit der schnellen Verfügbarkeil der Maschine 
und des Malerials begründet. Die eingesetzte Ma­
sch ine war ausgestattet mit einer Fernbedienung zur 
Mengenregulierung und einer Einrichtung zum 
schnellen Reinigen und Auslauschen von Verschleiß­
feilen. Je nach Förderleislung kennen verschiedene 
Rotare in Verbindung mit engepaßten Auslaufkonen 
(NW 25 bis NW 50) eingebaut werden. 

Vor dem Aurtragen des Spritzbe·ons mußten teilwei­
se Oberflächenbeschädigungen bis zu einer Tiefe 
von 38 mm mitleis Wasserd ruck freigelegt werden. 
Tiefer liegende Schäden sind mittels mechanischer 
Bearbeitung geöffnet worden. Die größte zusam­
menhängende zu sanierende Fläche betrug 6 x 
9m2

• Im Schnill waren die zu sanierenden Flächen 
1 ,5 x 1, 8 m2 groß. Starke korrod ierte Bewehrungs­
stöh le wurden herausgeschnillen und neu einge­
schweißt. Freigelegte Stöhle wurden mit dem Send­
strahlverfahren gesäubert und mit Epoxidharzzem­
entlösung ummantelt. Nach diesen Vorarbeiten wur­
de dann der Spritzmörtel der Firma Sika Corp., 
lyndhurst/New Jersey im Trockenspritzverfahren 
aufgetragen. Sehr häufig wurden bei diesen So-
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nierungsorbeiten zwei Spritzmaschinen eingesetzt 
und etwa 1 1 - 19 m3 Material pro Tag verarbeitet. 

3. Ergebni s 

Die Menedoto-Brücke wurde 2 Jahre lang saniert. 
Dabei sind575m3 Werktrockenmaterial verbraucht 
und im Trockenspritzverfahren angewendet worden . 
Die Kosten fü r die Verbreiterung und die Sanierung 
der Brücke beliefen sich auf co . 130 Mio. US-$, 
wobei der Bereich der Sanierung mit co. 25 Mio. 
US-$ veranschlagt wurde. Ein kompletter Abriß und 
Neubau der Brücke über den Minnesolo-Fluß hätte 

Kosten in Höhe von 300 Mio. US-$ verursacht. Für 
die herausragenden Leistungen vieler beteiligter Fir­
men ha t das Transportministerium von Minnesolo 
auch an die die Sanierung ausführende Firma Roin­
bow sowie den Moteriollieferonten, Firma Siko und 
der PFT lnc. von Amerika hohe Auszeichnungen ver­
liehen. 
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